


Design Talk
Katharina Hoffmann, wie entwickeln  
Sie eine Kollektion?

Mit der Entwicklung einer Kollektion zu 
beginnen bedeutet immer den Blick auf 
das Vergangene, die Gegenwart und 
die Zukunft zu richten. Dabei gibt es 
sowohl rationale als auch emotionale 
Aspekte, die abgewogen werden müs-
sen: Was war erfolgreich, was nicht 
und warum? Welche Lücken haben wir 
in unserem Sortiment? Welche aktuel-
len Bedürfnisse hat der Markt? Womit 
können wir begeistern? Was ist neu? 
Wir analysieren und bewerten ununter-
brochen und müssen uns dennoch auch 
auf unsere Intuition, unser Bauchgefühl 
verlassen. Manches wird im Verlaufe  
der Entwicklung wieder verworfen,  
anderes kommt hinzu. Es ein Prozess, 
der immer in Bewegung ist und voller 
Überraschungen.

Und wie haben Sie sich dem Thema  
dieser Kollektion genähert?

Die letzten Kollektionen waren sehr  
organisch. Im Kontrast dazu stand das 
100-jährige Jubiläum des Bauhauses 
im letzten Jahr, das geprägt war von 
einer klaren, rationalen, geometrischen 
Formensprache, die sich in allen Bere-
ichen wiederfand.  Auch Textilien hatten 
eine große Bedeutung. Moderne Grafik-
en und Geometrien haben eine lange  
Tradition in den Kollektionen von 
Zimmer+Rohde. Es lag also nahe 
an das allgegenwärtige Bauhaus-
Jubiläum anzuknüpfen und mit der 
Kollektion MODERN GRAPHICS  
eigene Interpretationen zu schaffen.

Und wie haben Sie dieses Thema  
umgesetzt?

Die geometrische, feine Handzeich-
nung mit starken, klaren Kontrasten 
von SILHOUETTE war beispielsweise 
stark inspiriert von dem Logo und den  
Silhouetten des Bauhaus.  Und während 
SILHOUETTE die moderne Grafik  
vertritt, so steht TANGLE für die klas-
sische grafische Richtung mit einem 
ethnisch inspirierten Design. Allerdings 
war das Bauhaus auch von Funktion-
alität geprägt und von dem Bestreben 
neue Technologien und Werkstoffe zu 
entwickeln, die nicht nur die Gestal-
tung nachhaltig beeinflussten, sondern 
es auch ermöglichten, ökonomisch zu  
produzieren. Auch diesen Gedanken 
habe ich einfließen lassen. 

Inwiefern?

Nicht zuletzt damit, dass wir uns mit 
dem Artikel  RE-MIX, einer zu 100% 
aus recycelten Qualität, dem Thema  
Nachhaltigkeit stellen. Als eines der 
wichtigsten Zukunftsthemen ist es  
meiner Meinung nach dem Bauhaus-
Gedanken sehr nah. 
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Dieser strapazierfähige Bezugstoff erhält durch ein 
voluminöses Chenille-Garn seinen dreidimensionalen 
Look, der an Baumrinde erinnert. Durch eine feine, 
leicht glänzende Kette und den rustikal anmutenden 
Schuss entsteht ein spannungsreiches Spiel von  
Kontrasten. NELSON lässt sich sowohl als subtiler 
Horizontal- als auch Vertikalstreifen verarbeiten und 
bietet mit 14 Farben eine ausgewogene Varianz.

N E L S O N
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Kissen (von links):

Silhouette 10867 ⁄ 186
Silhouette 10867 ⁄ 692
Silhouette 10867 ⁄ 894
Silhouette 10867 ⁄ 990

Vorhang:

Silhouette 10867 ⁄ 990

S I L H O U E T T E 

Feine, wie von Hand gezogene Linien bilden die moderne Grafik  
des Dekorationsstoffs SILHOUETTE. Elegant glänzende Satin-
flächen, die durch die Kettgarne gebildet werden, wechseln sich 
dabei mit matten Bereichen ab, deren Oberfläche die Schussgarne 
erzeugen. Sowohl als Dekorationsstoff am Fenster als auch als 
leichter Bezugsstoff ist SILHOUETTE ein extravagantes Highlight.
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ZUMA verkörpert die hohe Textilkunst in besonderem 
Maße. Locker miteinander verwobene Effektgarne 
kreieren eine dreidimensionale, handwerkliche Ober-
fläche, die durch ihr Volumen beeindruckt. Mit Hilfe 
eines besonderen Färbeverfahrens in leichten Farb-
nuancen wird die Tiefenwirkung zusätzlich verstärkt.

Von links:

Zuma 10866 ⁄ 994
Zuma 10866 ⁄ 999

Z U M A
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„Design ist ein 
 Prozess, der immer 
 in Bewegung ist 
 und voller 
 Überraschungen.”
  Katharina Hoffmann

P U L S E

PULSE besticht durch seine weich fließende Leichtigkeit. Zarte 
Strukturen verleihen der Oberfläche sowohl Tiefe als auch Textur und 
sorgen für ein lebendiges Spiel.

Dieser gewebte Uni besticht sowohl durch seine Pflegeleichtigkeit 
als auch durch seine Farbvarianzen von zarten Pastelltönen über 
charakterstarke Naturvarianten bis hin zu hellen Neutralen.  
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MODERN GRAPHICS 
Textile Index

N E L S O N
No: 10873 l 14
80% CO, 20% CV

S T R O K E S
No: 10875 l 4
79% PES, 21% CV

TA N G L E
No: 10874 l 3
100% LI, Stickerei,  
100% CO

T W I N E  F R
No: 10880 l 13
100% PES CS

W I N D  G U S T
No: 10876 l 4
100% PES

Z U M A
No: 10866 l 5
48% CO, 36% LI,  
16% PES

O X F O R D
No: 10877 l 20
41% CO, 30% PAN,  
21% PES, 8% WO

P U L S E
No: 10878 l 15
45% PES, 37% CO, 
9% LI, 9% CV

R E - M I X
No: 10868 l 17
52% PES, 45% CO,  
3% AF

S I L H O U E T T E
No: 10867 l 4
73% CV, 27% PES
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www.zr-magazine .com/zimmerrohde/de 
www.zimmer-rohde .com




